
 
 

 

 

 

 

 

 

Niederschrift 
 

 

 
über die 

 

gemeinsame Sitzung des Jugendhilfe-, des Sozial- 

und des Schulträgerausschusses und des Beirates für 

Migration und Integration 

 

am 21.04.2010 
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Anwesend 
 
 
- Vorsitz 
 
Merkator, Kurt     
 
 
- beratende Mitglieder 
 
Acker, Werner     
 
 
- Mitglieder 
 
Boos-Waidosch, Marita     
 
 
- beratende Mitglieder 
 
Ellrich, Christine   in Vertretung für Eva Weickart 
Jaensch, Harald Pfarrer     
Konrad, Walter Dr.   In Vertretung für Seniorenbeirat 
Meister, Tina     
Münch, Mechthild     
Roth, Monika     
 
 
- Mitglieder 
 
Rövekamp, Werner     
 
 
- beratende Mitglieder 
 
Schwamb, Marina     
Winheller, Andreas     
Özdemir, Salim     
 
 
- Mitglieder 
 
Altan, Cengiz     
Bayram, Nihal     
Braun, Ingrid     
Buhrmann-Singh, Marga     
Canpolat, Nurhayat     
Dahm, Margitt     
Dietz, David     
Eckhardt, Gerd Dr.     
Göbig-Fricke, Gabi     
Havel-Scheuermann, Ibolya     
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Heck, Klaus     
Heinisch, Gunther     
Heinrichs, Ralph     
Jaensch, Ruth     
Jafari-Gorzini, Mehdi     
Kaya, Hüseyin     
Kirchhart, Stefanie Dr.     
Konrad, Nadya     
Kraft, Rebecca     
Kron, Wolfgang   In Vertretung für Herrn Ludwig Julius 
Köbler, Daniel     
Köbler-Gross, Sylvia   Urkundsperson 
Lange, Karsten     
Liefke, Christel     
Martin, Philipp Morten     
Mehler, Kurt     
Mößmer, Armin     
Nemazi-Lofink, Peimaneh     
Neubauer, Rainer   in Vertretung für Regine Schuster 
Roth, Bernhard     
Rösch, Matthias   In Vertretung für Köbler, Daniel 
Schnörr, Wolfgang     
Schreiner, MdL, Gerd     
Siebner, Claudia     
Sierra Haupt, Valeriano     
Sincer, Aziz     
Stauffer, Hermann Dr.     
Steitz, Georg     
Trautmann, Klaus     
Trautwein, Karin     
Viering, Christian   (Urkundsperson) 
Westrich, Sissi     
Yikmis, Sevim     
Zehe-Clauß, Birgit     
 
 
- Schriftführung 
 
Bletz, Cathrin     

 

Entschuldigt fehlen 
 
 
- beratende Mitglieder 
 
Atalay, Yilmaz     
Burkhardt, Maren     
Dilly, Andreas     
Fülber, Regina     
Genßler, Elke Pfarrerin     
Hostert, Roland KHK     
Weickart, Eva     
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Wörsdörfer, Johannes     
 
 
- Mitglieder 
 
Basarici, Mehmet Tahir     
Bayram, Nilüfer     
Becker, Astrid     
Bleicher, Marc-Antonin     
Bliemeister, Joachim     
Cudina, Zeljko     
Demiröz, Ahmet     
Diefenbach, Kerstin     
Diehl, Christine     
Eder, Katrin     
Ewald, Guido     
Gehrmann, Walter     
Görgen, Regine     
Heich, Petra     
Herrnkind, Katja     
Hofmann, Kai     
Huck, Brian Dr.     
Julius, Ludwig     
Kracht, Martina     
Labenz, Sven     
Ludwig, Ruth     
May, Jürgen     
Mengi, Suayip     
Panschar, Frank     
Rößner, MdB, Tabea     
Sabanci, Ertugrul     
Schuster, Regine     
Solbach, Norbert     
Taner, Süleyman     
Tasci, Ömer     
Vicente, Miguel     
Visnovata, Diana     
Willius-Senzer, Cornelia     
Wolff, Elena     
Yalcinkaya, Bilge     
Yalniz, Hadi     
Ökcüm, Hacer     
Özdemir, Lale     
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Tagesordnung 
 
 

a) nicht öffentlich 

 
1. Entscheidung über die öffentliche Behandlung des Punktes 2 
 
 

b) öffentlich 

 
2. Migrationssensible Jugendhilfeplanung - Abschlussbericht des Projektes "Integrati-

on durch Sozialraumorientierung" 
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Herr Beigeordneter Merkator eröffnet um 16:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die 

anwesenden Mitglieder. Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht er-

gangen und der Ausschuss beschlussfähig ist. 

 

Als Urkundspersonen werden Frau Köbler-Gross und Herr Viering benannt.  

  

 

 
 
 

öffentlich 

 
 
Punkt 2 Migrationssensible Jugendhilfeplanung - Abschlussbericht des Pro-

jektes "Integration durch Sozialraumorientierung" 
Vorlage: 0332/2010 

 
Beirat für Migration und Integration der Stadt Mainz:                                               

Herr Merkator begrüßt Frau Stauf und Frau Teupe vom ISM (Institut für sozialpäda-

gogische Forschung Mainz e. V.). 

 

Frau Stauf und Frau Teupe stellen das Projekt Integration durch Sozialraumorientie-

rung anhand einer Power-Point-Präsentation ausführlich vor. 

 

Dabei gehen sie insbesondere ein auf  

 

1.  Grundannahmen im Projekt 

 „Integration durch Sozialraumorientierung“ 

 

2. Jugendhilfeplanung als Instrument der Gestaltung von Integrationsprozessen 

 

3. Projektrealisierung: Ziele, Strukturen und Phasen 

 

4. Projektergebnisse: Handlungsempfehlungen 

 

Im Anschluss an die Präsentationen folgt eine rege Diskussion und es werden diver-

se Fragen von Herrn Merkator und den beiden Referentinnen beantwortet. 

 

 

 

 

 
                                                                                                                                      

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen.  
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Jugendhilfeausschuss:                                               

Herr Merkator begrüßt Frau Stauf und Frau Teupe vom ISM (Institut für sozialpäda-

gogische Forschung Mainz e. V.). 
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Frau Stauf und Frau Teupe stellen das Projekt Integration durch Sozialraumorientie-

rung anhand einer Power-Point-Präsentation ausführlich vor. 

 

Dabei gehen sie insbesondere ein auf  

 

1.  Grundannahmen im Projekt 

 „Integration durch Sozialraumorientierung“ 

 

2. Jugendhilfeplanung als Instrument der Gestaltung von Integrationsprozessen 

 

3. Projektrealisierung: Ziele, Strukturen und Phasen 

 

4. Projektergebnisse: Handlungsempfehlungen 

 

Im Anschluss an die Präsentationen folgt eine rege Diskussion und es werden diver-

se Fragen von Herrn Merkator und den beiden Referentinnen beantwortet. 

 

 

 

 

 
                                                                                                                                      

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen.  
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Schulträgerausschuss:                                               

Herr Merkator begrüßt Frau Stauf und Frau Teupe vom ISM (Institut für sozialpäda-

gogische Forschung Mainz e. V.). 

 

Frau Stauf und Frau Teupe stellen das Projekt Integration durch Sozialraumorientie-

rung anhand einer Power-Point-Präsentation ausführlich vor. 

 

Dabei gehen sie insbesondere ein auf  

 

1.  Grundannahmen im Projekt 

 „Integration durch Sozialraumorientierung“ 

 

2. Jugendhilfeplanung als Instrument der Gestaltung von Integrationsprozessen 

 

3. Projektrealisierung: Ziele, Strukturen und Phasen 

 

4. Projektergebnisse: Handlungsempfehlungen 

 

Im Anschluss an die Präsentationen folgt eine rege Diskussion und es werden diver-

se Fragen von Herrn Merkator und den beiden Referentinnen beantwortet. 
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Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen.  
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Sozialausschuss:                                               

Herr Merkator begrüßt Frau Stauf und Frau Teupe vom ISM (Institut für sozialpäda-

gogische Forschung Mainz e. V.). 

 

Frau Stauf und Frau Teupe stellen das Projekt Integration durch Sozialraumorientie-

rung anhand einer Power-Point-Präsentation ausführlich vor. 

 

Dabei gehen sie insbesondere ein auf  

 

1.  Grundannahmen im Projekt 

 „Integration durch Sozialraumorientierung“ 

 

2. Jugendhilfeplanung als Instrument der Gestaltung von Integrationsprozessen 

 

3. Projektrealisierung: Ziele, Strukturen und Phasen 

 

4. Projektergebnisse: Handlungsempfehlungen 

 

Im Anschluss an die Präsentationen folgt eine rege Diskussion und es werden diver-

se Fragen von Herrn Merkator und den beiden Referentinnen beantwortet. 

 

 

 

 

 
                                                                                                                                      

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen.  
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
                                                                    

 

 

 

Ende der Sitzung: 17:25 Uhr 

 

 

 

 

 

 

........................................................... ............................................................ 

Vorsitz Schriftführung 
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 .....................................................   ......................................................  

Urkundsperson Urkundsperson 
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